Gemeinderatsfraktion


Gemeindeverwaltung

z.Hd. Herrn Bürgermeister Bösenecker

und Mitglieder des Gemeinderates

Hauptstr. 28

74925 Epfenbach


Epfenbach, 05.11.2007

Antrag auf Gründung eines Arbeitskreises "Tourismus"

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Bösenecker,
sehr geehrte Kollegin und Kollegen des Gemeinderates,

sicher haben auch Sie mit Freude zur Kenntnis genommen, dass im Jahr 2011 die Frauen-Fußball-WM nach Deutschland und mit ziemlicher Sicherheit auch in unsere Region kommt.

Wir sind der Meinung, dass dieses Ereignis auch für unsere Gemeinde genutzt werden muss. 
Sollte Sinsheim als Austragungsstätte ausgewählt werden - wovon aufgrund der guten Verbindungen von Herrn Hopp zur "Szene" wohl ausgegangen werden kann - ist das DIE Chance für unsere Gemeinde, sich für Gäste aus nah und fern positiv darzustellen.

Ein erster Schritt zum Auf- und Ausbau des Tourismus in unserer Region wurde bereits auf GVV-Ebene durch die Bildung der "Brunnenregion" gemacht. Jetzt müssen jedoch auch Eigeninitiativen der Gemeinden folgen.

Epfenbach bietet für einen (Kurz-) Urlaub viele Möglichkeiten:

-
eine herrliche Landschaft mit der Möglichkeit zum Wandern und Rad- und Motorrad fahren

-
landwirtschaftliche Prägung (z.B. Reitmöglichkeiten, evtl. Besichtigung von landwirtschaftlichen Betrieben etc.)

-
eine gute Infrastruktur mit dem örtlichen Hallenbad und dem gut erreichbaren Freibad in Reichartshausen;
-
kulturelle Highlights in unmittelbarer Nähe, wie z.B. Heidelberg, Schwetzingen, Mannheim, Karlsruhe, die Burgen entlang des Neckars sowie das Auto- und Technikmuseum wie auch das Stadtmuseum in Sinsheim und vieles mehr.
Auch für die Vereine wäre der touristische Ausbau eine Bereicherung, wir denken z.B. an das Angebot von geführten Wanderungen und Ortsbesichtigungen, Dia-Vorträgen (Heimatverein), Nordic Walking Kursen (Turnverein), etc.
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Die Dienstleister könnten genauso profitieren ("Wellness"-Angebote von Physiotherapeuten, Friseuren etc.) wie der Einzelhandel.
Woran es Epfenbach allerdings mangelt, sind Unterbringungsmöglichkeiten. Auch die örtliche Gastronomie bietet noch Potenzial für attraktive Angebote.

Wir bitten, das Thema "Ausbau des Tourismus" auf die Tagesordnung der nächsten Gemeinderatssitzung zu nehmen mit dem Ziel, einen Arbeitskreis ."Tourismus " unter der Leitung der Verwaltung ins Leben zu rufen.

Ziele dieses Arbeitskreises sollten u.a. sein:

- 
Informationen über die Vermietung von Privatzimmern, Ferienwohnungen (gesetzliche Vorgaben, steuerliche Behandlung etc.; s. auch "Starterpaket" des KST);

-
Gespräche mit den örtlichen Gastronomen über Attraktivitätssteigerung des Angebotes

-
Erstellung von "Urlaubs-Paketen" in Zusammenarbeit mit Anbietern von Übernachtungs-möglichkeiten, Gastronomie, Dienstleistern, Vereinen, etc.

-
Bessere Präsentation des Ortskernes (z.B. Ausweisung eines "Brunnenpfades", Verschönerung des Ortsbildes, Herausstellung schöner Gebäude, z. B. Heimatmuseum, Fachwerkhäuser etc.)

-
Präsentation der Gemeinde als Urlaubsort auf der eigenen Homepage im Internet

-
Mittelfristig die Erstellung eines Ortsprospektes

Die Teilnahme an diesem Arbeitskreis sollte zunächst allen direkt Beteiligten (Beherbergungs-betriebe, Gastronomen, Dienstleistern, Vereinen etc.) und allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern offenstehen.

Ein erstes Treffen - evtl. mit einem Vertreter des KST als Moderator / Referent - sollte ca. Mitte Februar 2008 stattfinden.

Mit freundlichen Grüßen

Sabine Reissig              Werner Kuch                 August Seel                 Alexander Schuschkleb

